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Anzeiger nnd Herold, nebst Sonn- 
tagsdlatt und Acker- und Gattenbam 

Zeitung, sowie werthvolle Gratisprätnie 
beiVokauSis lablung, nur 2200 pro 
Jahr. 
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Lotales. 

— Echte deutsche Pantoffeln Graben 

—- Jn der Nnchbaischast von Phil- 
ltps graisiren die Btnttetn 

»s— Echte bandgenäbte dents e Pans 
tosseln kann man jetzt beim Gräber be- 
kommen. 

— Win. Krehntkc welche-r länqere Zeit 
besuchgwetse in Kansas weilte, ist wieder 

zurückgekehrt 
— Bauen-um a- Banmamy 

die Apotheke-, verkaufen 
Oenteesi steh-main Ich. 

—- Conzekt und Ball jeden Sonn- 
abend und Sonntag Abend tn Banne 
Pack. Alle sind srenndlichst eingeladen 

— Photograph Leschingkp, den wir 
vor einiger Zeit krank meldeten, ist wie- 

der wohl-Ins und im Stande seinem Ge- 
schäst nachzugehen. 

—- Etn riesiges Lager der schönsten 
Bildeetahmen sindet Ihr bei Sonder- 
Inann und wenn Jde Bilder habt so 
bringt sie hin zum Einrahtnen 

— Arn Mitewoch nerbeiratheten sich 
De. slbert Vieregg und Fet. Olga 
Bernstein Tern neubackenen Ehepaar 
unseren herzlichsten Gläckwunsch. 

ch deuttbetle jeden Menschen 
ach dem was Ich von Ihm seh« 

Rein Cunaer a it tikdert Ist perfect, 
est l-- Ins-- ·- Pisa-»in sUnksnspfUmsneain fis-- 

——A«· W. Lsnchhrtt 
— Lebte Woche mindsten mir zu be- 

richten, daß bei Ttck Hnomann und 

Frau der Mappirstokch etnen Besuch ah- 
stnttete und etn geiundes Mädchen hin- 
terlteß. 

Costellott 
Nicht nur jeyt sondern Innner wird 

Cofteuodas Hauptquattteriüt Bargamg 
in Möbeln fem. Befiehlt nicht bei ian 

vorzufpcechen 
— Kommt nach J. Waods nnd Ven- 

ty Kntpphals und hört die schönsten 
Lieder aller Völker, tnntt dabei ein 

Glas Ttck Btog Vier und antiifnt 
Euch bei genzüthltchek Unterhaltung. 

k 
— P· Martin ä- Vro sanften dieser 

iTone den alten Hutte-ed Block spie bei 

Grand ngas d Bankan Co. genunin 
gelegene Ecke) nnd eg heißt, daß sie dort 
ein großes Itstöcktgeg Backttetngctsänor 
bauen weiden 

—- Leyten Freitag ftsnb itn annttal 
ein gknp sser Mcs anatss an Ltlntoxrum 

tang. Er war etwa zshss Tone voih«r 
pont Wcstem wo et nn det Mienbntzn 
arbeitete, hie-hergebracht worden Ucce- 
mand weiß ktwas von Inm, atg daß ei 

itgendwoin New Yeka einen Bruder 

hat« 
—- Wte sind ietzt fertig Cou- 

teakte um Solchen abzuschlie- 
Ieih tret-e beabsichtigen vie- 
Ies Jahr säbe- sn hauen. 
couleaktssorumlaee und nä- 
here Jota-matten erhält man 
beim Ins si. Demu- oder 
secole u meine Qtsiee 
wendet. 21 tmt 

Americas seei Gusse co. 
—- Nächsten Donnerstag den sc. 

Jan sindet tm hiesigen Opernhaus etne 
s« sI ,A As 41 

Qslsscussls Ists «(.-l,s kaute-es II Isi- 

Shrew« statt. Dies ist etwas silr tin- 

sere Damen, denn die Hauptattraktion 
dieses Stückes bilden die werthvollen 
Toilletten der Vereine, welche von dem 
berühmten Pariser Damenschneitter 
Werth ei ens iiir diesen Zweck »kompo- 
nirt« wurden- Sie kosteten nicht weni- 
ger als 06500 Die Vereine selber ist 
ein Nebraska-Mädchen von außerge- 
ivdbniicher Schönheit- 

— Ini Dienstag traf hier die Nach- 
richt ein, daß Venry Dreier sich einige 
Meilen west von Benion, Neb qui der 

Form seines Irbeitgebers, Ernst Pos- 
ineister, in der Kuhsched erbiingt habe. 

Zenry Dreier ist ein Bruder von John 
reter der sich kurz vor Neuthr qui 

der Drum-n Faun ethilngir. Arn ene- 

sien tu bedauern sind die atmen Eltern. 
Erst plagen und dünnen und grämen sie 

nich unt die Kinder groß in bekommen 
nnd dann wetten diese das Leben von sich 
sls ob es ein alter zerrissener Rock wäre 
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Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtunggvoll 

Y- x w. 13ti(,nt«s«tt, 
Apothckijk 

» Irr-d Rath feierte am Samstag 
seinen Mir-klomm 

— sildnrlst Mann reiste am Sonn- 
abend m Grimasse-n nach Zeiss-ca, Kas- 

— Die Barsiriurrn in Schlichiinrfs 
Solon-i werden seht eurem Verjiirigciiigg- 
prnrksß unterwarfen 

s- Dlck Bros. »Aus-ter« lit, 
das beste Ilalapendletu Be 
Alb-et V. D. derive. 

—- Der »Anzeiger und Herold« isi 
das inhallreicvste Fansilieublait des We- 
stens und kostet nur 82 pra Jahr. 

—- Am Freitag verheirathelen sich 
Cbas C. Will-z und Jane D. Feuer, 
Beide Jnsassen der Soloaleuheimath. 

—- Hr. und Frau Lauis Beil begin- 
gen am Dienstag ihr silbernes Hochzeits- 
jubiläuni Nachiräglich unseren innig- 
sten Glückwunschi 

— Unser Herausgeber weilte diese 
Wache in Nebraska City, woselbst er der 

Conaention der Staatsvereinigung der 

freiwilligen Feuerwehr beiwohnlr. 
—- Der »Fliegenbe Blätter Kalender « 

für 1902, auch der »Lahrer Hinlende 
Bote« und der »Hieaenoburger Marien- 
Kalenber für 1902 find bei uns einge- 
troffen. Halt Euch dieselben. 

Gleis miirden Zi- rmn Nie-In Nenn-rissen 

iagen« der sinnen iioii Zucker Sand neslani l 
ie? Was den-en Sie an einein Anoihsle1«,l der Ihnen ein Ziirroiiai iiir Nie-Hin Monniaiih 
Ihee, iabriiiit von der Mndiion Medicine 
tSo., anbietet? Yl W. Vitchhiit 

—— Jeden Vormittag andere-; 
wählte-— Feetlunch tm Saloons 
von Uldert derive. Dazu ein ( gutes Glas Blei-, el, way 
schweift das prächttql ( 

i 
l 

l 

Wenn niii Mageiiictiwäche, Aniftoßen, 
faiiren Marien oder niit tchinereni Gefühl 
nach dem Essen behaiiei, nehme Cham- 
berloinUJ Magen- und Lebertäielchen 
Preis 25 Cis-. Probe frei in A. W 
Buchheit’g Apotheke 

— Dein Heim von Herman Maitke 
iind Frau ftaitete der Klapperstorch einen 

Besuch ab und überbiaehte einen strom- 
nieii Ztiininihalter, ivoiiiber arcsfie Freii 
de heirirbt, namentlich bei dein net-backe- 
nen Papi. Cog freundliche Lächelnk 
das gen-ähnlich iein Antlitz oeiichöni, iin 
ieither uni noch 50 Pioient fieiindlichri i 

geworden. I 

i 
i 
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Ter gioße nor ’Likolbarli«o Lade-n 
aufgestellte, niii Worin-i qiiüllie Glas- 
Schoiikasien wurde am Mantua non dein 

heil-gen Wind eiiaiii, nnd dkig Gluh 
ieibiocheii. Die Hüte nnd and-see im 

Kasten befindliche Sachen rollten inii 

einer Wiippiiiiiät ooii »J- oor dein 
Winde her die Straße hinauf nnd nahm 
es geraume Zeit bis man die Aiigreißer 
wieder glücklich beisammen hatte. 

— Während er auf den Cornichüler 
auipaßte, gerieth am Dienstag auf dei 
Form von Hm- Williams, ungefähr U 
Meile wesi von Eairo« Lester Brohton 
in die Molchinerie desselben und wurden 

ihm sämmtliche Finger der rechten Hand 
abgeht-nicht Der Verungllickte wurde 
loiori nach Grand Island gebracht, soo- 

ieldft ihm im Ziel-h holt-ital die desie 
Pflege zu Theil wird. Er desindet steh 
io wohl wie das unter den Umständen zu 
ersparten ist. 

l ! —- Ani Sonntag verstarb auf seiner 
Farnr in der Nähe von Abbe-it Pr. John 
D. Hart-er nach niir perhültnißrrräßig 
kurzer Krankheit. Er war an einer 

»Lungenentzündung erkrankt, welche in 

reinen Abzeß der Lungen ausartetez dieier 
hatte Bluioergitlung zur Folge welch« 
letztere den Tod herbeiführte Or. Har- 
der gehörte zur Harmony No. 37, A. 
O. U. W nnd zu den Modern Wand- 
meri of Arnerrrrr irs welchen beiden Loqen 
er je Otlliitlt Versicherung trug; ebenfalls 
war er ern gutes Mitglied des Platt- 
deutschen Vereins lsr hrnlerläßt seine 
Frau und eine Anzahl Kinder, welche 

ifernen unzerrrgen Tod rrui drrg tiefste be- 
ilrauern, irr ziemlich geregelten Verhält- 
nrsserr. Das Vegrabnrß trrrrd arn Dien- 

rslag auf benr Grund Island Kirchhofe 
statt 

Tausende ta’i cin geschickt. 
Jedes Jahr sind eine Anzahl Leibe-ihrer 

deren Lungen rvund nnd die vorn Lasten rer 
rurielr werden« gerrvurrgerr, ern an ereti erl- 
tna autzurnchen Aber das sft lufllpielig nnd 

Ziltl nicht immer. Wehr nicht rn’s Wil, ba 
r. Krltæs slleiv Tiber-v ry Euch zu Hause 
eili. eilt bre untehlbarfte Medizin tür 
uflen, Schnur-ten und alle Puls nnd Lun- 

genlrantberien aur Erben. te erste Dosts 
bringt Erleichterung Erstaunenswerrhe Lu- 
ren tell-litten von torrseleytem Gebrauch 
Probeflalchen tret in aunrarrn es- Bau- 
tnann«s Apotheke. Preis we und il.00. 
Jede Flasche gararrtirt 

Its fees sue sites-I 
Ve. pabbk Ovar- rre Itss tseteeii alle Riese-leidet 

fres- lal. Id: steil II sei-by CO» Ohio-Ia ob. I.p. 

Sonntag hatten ivir iiimiigeiiiimi 
iviiibiges Weiter 

—- Elmer Klkiiikaiif itiid Frau sind 
von Omaha nach Califoriiieii verzogen. 

— Genick-c Womit-tin Rotz 
verkauft in Bau-name äs- Bau- 
mamkö Apochka 

— Ok. Fred Atifteilth, Vertreter dei 

Statt Vraugeselltchatt, war von Fieimii 
bis Montag iii der Stadt 

—- Dr. Oscar H. Meyer, der deutsche 
Zahnarrt, mit Dr. H. C. Miller iin 
Judependent Gebäude- 

— Ihr findet Verirrt Knipphals ietzt 
in Klemper’s Salooii bei J. Woodg, 
Ost sie Straße, wo er Euch ein fsmoseg 
Glas Bier kredenzL 

—- Um Dienstag starb der 522 West 
6te Straße wohnhafte Hiram Baker im 

Alter von 82 Jahren. Alteksfchwiiche 
war die Todesursache. 

— Zu verrentem —- Eine 60j 
Acker Form mit lMebäudeml Meile 
westl. vom Soldierg Home. Nachza- 
fmgen i. b. Otsice dis. Blaites. Lin 

Was machst du, Nachbar-.- Hsisk Mitte-» ! 

Was nsacht Willemi Hilft Mai da. Was 
machtMaiidat Hilft Miitterii. Wasiimchi 
Mutter? Nimmt kttockn Mviiiitam Thus 
Vernütiitige Familie. A. W. Puck-heit. ! 

—- Dsie Totaleinnahmen unsere-H 
lFoimty-Schahiimteg im ortflnsseneti’ 
Hub-- r...t.’.s-.. 014 « J Ist-tu steu I I ! 

«ss Hi vxeiosku »k-. ass- s------,-- 

wöhiend die Totainusgaben Pl its, ip7l :- 
in betragen ! 

—- ism volles Lager von BuggiegH 
Kutschen, Roadwogen, Stirreyg u. s. iv. 

tu den aucrniedrigsten Preisen findet Jdr 
Sei der Paiiner icitriiage iso» neben dei 

City Hall. Sprecht dort vor. 

—-— Vesucht die Wiithichait von J. 
Woodg an Ost titer Stiafir. Heniy 
siniriphnis ist Barte-they das sninese 
Cick Bros. Bier ist an Zapi und bog 

»Zoiiophone« lieseit Euch die schönste 
Musik 

Schneide dieses ans und bringe es 

nsich Biichheit’g Apotheke und erhalte 
eine Probe von Chaiiiherlaiii’«z Mag-en 
u id Leder Täiislitsem tag beste Anführ- 
iiiiitci. Sie tiiiiien auch Mageiifchiner- 
zeu, Galieiisieder nnd .itopicoeh. 

-«— Viehsnini in veikniifeii. —-- We- 
gen schlechter Nesiindhett osseiiie ich 
meinen Faun ziiiii Reis-ins: fixixiik Dicke-« 
gis-S per tiefe-» l Meile inestL non Phil- 
iing; ssie Noach piaiin.) Auch ein 

Plan in Phillipg ZU H M c is a b e. 

Bei Enndisnn iiiii sindrt Jhi stets 
die größte Auswahl in Möbel-L Es 
macht keinen Unterschied wag Jhr hadin 
wollt, Ihr könnt es hier finden, vom 

Einsachsten bis zum höchst Liiruiiösesten 
und zwar zu Preisen die nirgenos unter-’ 
boten werden können. Kaust Eure 
Einrichtung hier. 

— Im Dienstag kam auch Freund 
Dank Pahl einmal wieder hierher, um 

sich nach seinem hiesigen Geschiist umzu- 
sehen, das sich unter der mnsichtigen Lei- 
tung von Theodore Sothinann ganz 
wohl besindet. ht. Pahi ist noch immer 
so sidel wie sonst nnd berichtet, daß es 
ihm in seinem neuen Heini in Haktley, 
Jena« ganz gut gefällt. 

—- hadt Jhe Verwandte und Freun- 
dein Deutschlands Wollt Jbr densel- 
UTII IIIII IJIIUUI VIIIIIIIIV JIIII, Jst 
könnt nichts Besseres thun als ihnen den 
»Staat«-Anzug» und Herold« nebst 
Beiblllttern zuzuienden Alle drei 
Blätter zufammsn senden wir nach drü- 
ben für 83.50 per Jahr, oder ohne 
Acker se Gartenbauszeitung für BILW 
per Jahr. 

—- Am vergangenen Sonntag feierte 
unser Nachbar, Hi. C. U. Hofmann, 
der wohlbekannteSchiniedemeister, seinen 
Geburtstag und überreichte am Montag 
dirs Druckerperlonal des »Sie-messa- 
ieiger und Herrin-« mit einem loleniien 
wusch, bestehend aus Caviarbrödchen 
und andeien Delitiitessen. —- —- —-- — 

tlm Nachmittag desselben Tage-z hatten 
die nisten t&#39;eute, welche in demselben 
Wafferinerlgdiitrtkt find wie die 
»Staats-Anieiaer und Herold« Oisice 
eiiie lehr tpärliche Wasserlieterung zu 
oerietchnen uiid die Leute am äußersten 
Weiteride fallen iognr nicht im Stande 
gewesen fein solche-i zu bekommen. — 

Wie beide verstehende Thailachen mit 
einander zusammenhängen, das zu erra- 

then überlassen, wir der Findigkeit des 
werthen Leier. 

»c« intt einem schwand 
Das »C« mit einein Schwanz ist die 

Schuhmarte von Cascarets Candh 
Cathartic. Sucht es auf der blau 
emaillirten Metalllchachtell Jedes Tab- 
let gesiempeli C. c. O. Niemals lofe 
verkauft. Alle Apotheker 10e. 

Kinder - Maske-shall 
im Sandkrog 

am gamma-; den 2. Jesruar. 

5 Preise 5 
gelangen in der üblichen Wetse zur Ber- 

th«-ilctng. 

Musik von dem 

Ylæie Hireicij-(I)rcijelker. 
Alle sind fiennkkliilnt eingeladen 

PHlLlPP sÄNDERS- 
lsssqmslntmet 

Weännetfchnhe bisfolilt fnr IIU lim. 
denn Windes-. 

« Tse Rednmnsssze hatte am sum-H 
fiqu Athen-« qrnßm trgks lfsmvükn unn. 

Tu« sinllnslilen Dunsplnsts hiel- 
ten del-( nnrxxesmn nnn qestesn enn- 

Euir ab. 

v— Or Adolpli Held bei lciuro mark-e 

lebte Woche von seiner Finu nnt einein 
munteren Möbel beschenktI 

— Tir. W. B. Vogt-, Deutscher Aret. 
Ueber Tncker ö- Fntngmokth’g Apotheke-, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und 18. 

—- Unfere Postnlsice ist jer im Be- 
sitze einer Stetnpelsnaichine und werden 
von nun an die Briefe, Positur-en usw. 
per Eltktnzität abgestempelt werden. 

—- Edwakd Conn von Camewn 
Townihtp, der sich in 1899 im Alter 
von 17. Jahren vesheskaihete, hat leyte 
Woche eine Scheidunggklage Aug-reicht 

Kann zu verkaufen! — 100 Acker-, 
2 Meilen nord von Grund Island, Haus 
mit 5 Stuben, großer Stall, Sheds 
nsm »Ich-Im pro Acker. — Dr. G Roes 
Ver, Grund Island, Neb- 21 4ml 

— Gkonet Maskenhall in 
Diskurs Pakt aitt cainttitg ortt l 

Februar. 5 ineithoolle Preise kommen 
iti der üblichen Wette tut Vertheilung 
»ier find ireundlichtt eingeladen- 

O e n r y H act n, Eigenthümer 
—- Jch habe jetzt auch ein kleines aber 

tusgeiiichtes Lager von Getchirreti usw. 
t--qelegi, welches ich tu sehr mäßigen 

Breiten neitaute. Iliepitratiireii proinpt 
«nctbtllig. JohtiCoriteliuS, 

gegenüber City Hall- 
-— Zahnartt Finch hat feine Ossice 

jeyt nach dein Thiiniitielgebäude über 
Zucker ör- ziirngivorihg Apotheke verlegt 
itiid ersucht seine-Kunden und das Vit- 
blikiitti überhaupt, bei Bedürfniß zuha- 
ätttlicher Arbeiten ihn daselbst til be- 

lachen. 
—- Die Zitckertabttk hat jetzt die neit- 

eii Unittrnkie für die Rilbenttauet lteraiig 
und tiiin bietelbeti gerade so ivie titi lett i 
ten Jahre· Sie tviiioeii uttS besser ge- 
fallen weitii die Klausil dtiiin wäre-, baß 
ttte kliiiben die für ttie hiesige Fabrik ge 
baui meiden, auch iii neiielbut verarbei- 
tei meiden niiiitien Wir sind iibei teitgt, 
eS ittiiibeit bedeutend ittel)i« lmnttakte ge- 
itiitchi werden. 

Atti Samstag belegte die Stadt 
das Auktinnggetchäft non Mit-J skiiend 
iiiit einer Geiverbetteuer von its-Hm pro 
Lag und da Fiieith tich weigerte dieselbe 
zu besiahlen, koitsigtitte vie Polizei täg- 
lich für genannten Betrag Waaten. Hr. 
pkiieiid itt entschlossen diese Steuer zu be- 
kämpfen und witdvie Verhandlung darü- 
ber wird atri sil. Jan. im Distriktgericht 
stattfinden Bis dahin müssen nun die 
Konfiskationett eingestellt werden. 

—- Voin l. Mai ab wird Stadtschah- 
meister Ring feine Oisice in der Countiy 
ichapineisters Ofsice haben, ca er auch 
Deputy Countylchasineisiek ist. Was 
das Schatzmeistersaint anbetrisst, so 
scheint Dr. Ring darin ein reguläres 
»ioit sann-« zu halten« Seine Absicht ist 
natürlich die, nachher auch als County 
Schatzmeister erwählt zu werden and 
sind wir nur neugierig, ob unsere· 
Steuerzahler gewillt find, einen »ewigen 
Schnyrneister« für Stadt und County 
zu haben. Nachdem er so lange ohne 
irgendwelche Opposition in der Stadt- 
ichnyineisters Oisice war, sieht es durch- 
aus nicht lehr »Hört-· aus, daß er nun, 
tvo dir-z Amt 8500 per Jahr herabge- 
setzt wird, den Schaymeisier John 
Thornsfen, der sich to gut bewährte, aus 
der Etellunq ,,getsrängelt« hat, unt sich 
selbst in’g warme Nest in sehen. Depa- 
tn ist er geworden, wir glauben aber 
nicht, naß er’S zum Co. Schahtneistek 
bringen wird 

Dantlngung. 
Allen Denen, die iiricz während der 

letzten .ilra ikheit unseres lieben Gatten 
nnd Vater-S Jnhn I) Hinder, so hülf- 
reich init Rath und That Zur Seite stun- 
den, sowie tlllen die dein Verblicheneti 
das Geleite inr letzten kllnhestätte gaben, 
sagen wii hiermit unseren innigsten 
Dank 
Katoline Herr-der ti. Kinder. 

In Atome zerschmettert 
Tsie aste Idee, daß der Körper manchmal 

einei- Pnriintivpille von enortner Kraft nnd 

kreistikteit beniirie ist hinfällig geworden, 
denn r. AingV New Liie Wills. welche ab- 
ioliit hnrm os find, stirnnliren sanft die Le- 
ber iind Eirigerveide um die Giitstoffe in ent- 
fernen, reinigen das System nnd tnriren 

gründlich Verftapfnng nnd Kopfichmerzen 

l:ntr soc in Baunrann ö- Baumanii s Apo- 
t e e. 

CLOvERS 
coRNER 

Wctßwaarcnn 
Stickckcicn. 

Unsere zweite Eman von nennt Ztickcresun nnd unserm neuen 
2x4is1izxum1risxtsind Ictjst für die J: . sptl tion futiq. 

stnlan-’s-«1tuxs................I(’U-: I 00 Pso ,««·’1«k 
Jntu T«nmn ..... .. Z. les-J 49 pm Hart-. 

Proben umfonsi. 

Schuh-Verkauf. 
Unser großer Schuh Verkauf wird die ganer Woche noch andanern. 

Noch ein großer 

Schnitt im DamensJackcts- 
334 Prozent an allen unseren Damen-Iackets. 

Damen Kersey Joch-les die sonst Ists »U, weniger sztizk Prozent, macht ..... 4,00 
Damen feine Ketfcy Juckt-L waren 89.()0, weniger Jst Prozent ........ 9«00 
Eine Purtie K"Icrbcc-Jacketg, waren Schmutze Tuch-(Fapes für Damen, 

1..«)0, Verkoufguieig .. .. .. .49c sonst l W, Vertausgpreis ..... 75c 

Große Reduktionen in Unterktcidcrn 
für Männer sowie Frauen. 

Am Sonnabend werden wir eine Par- 
tie Männetuntethemden verkaufen, 
waren sonst 50 und 65c, jetzt ein 

jedes ...... Wgzc 

Feine wolle-ne Damenuntechemben u. 

Beinkteider, mit Bund emgefaßt, 
waren sonst 1.00 und 1.25, Ver- 
kaufspreis pro Stück. .. » » .. 75c 

Tciglich treffen neue Waschstoffc bei uns ein. 

Il. Il. MVEIZ co- 
ckand Island - - Nebraska- 

Ucticrfnhrcn u. getödtet» 
Anton Buch-Ed- ein alter Bür- 

ger, wird das Opfer des 
Uninlls. 

Lehieii Fiesinii Abend ivnr Lilnioiii 
Viscneld dabei, Hin en fahren. iisn dii ! 

selbe in nett-wen nnd nich Tilchonia 
in sent-cit, iiiisiiiii ei ieibit imigeitisiii in 

reifen gednchie. Hei-te ,T;inii nnd dii 

jiiiiniten Kinder innen beieitsJ seit ist-im 

ein-i Woche bist, -"·i«i«l.)iisiili die ijkieiei 
hier bleiben wollten. Mein-we tsisiieL 
ben find nniiiilich schon uisiheirninet 

isei ivar in der Tiiinniernn.;, als-—- 
Bisheld niit seiner Heulnonng beim 
heim des gerade usislieiisiitheien jiingen 
Hin Tilleh, nämlich von dei Zimdt 
vorbeifuhr. Wegen der mangel sden 
Helle sah er nicht einen kleinen Ginben 
im Wege, wodurch der Wagen einen 

Ruck erhielt und mehrere Bundel Heu 
und Bitcheld selbst sielen vorn vom Wa- 
gen. Biicheld war es unmöglich, wie- 

der einen Halt zu finden, die Pferde lie- 
ien fort und die Räder gingen über dea 
Körper Biicheld’s, io daß die Rippen 
der linken Seite eingedrückt und in die 
Lunge gepreßt wurden- 

Der Verunglückte wurde von den Her- 
ren Tilley und Gaoer nach der Wohnung 
des ersteren gebracht. Er war bei vol- 
lein Bewußtsein und wußte. daß sein 
Tod nahe. Er ließ sofort seine hier 
wohnenden Kinder herbeirufen, die auch 
gerade in Zeit kamen ehe der Vater ver- 

schied. Aerztliche Hülfe war machtlos 
dein Verunglückten zu helfen. 

Hr. John Tilley hatte sich eben init 
Fel. Gaoer oerheirathet und ani selben 
Abend kam eine ganze Gesellschaft Freun- 
de, um ihnen eine Kavenniusik zu brin- 
gen und einen vergnügten Abend niit 
dein Brauipaar zu oerleben, woraus 

nun natürlich nichts wurde nnd wurde 
die Sache verschoben. 

Der Tod Bischeld’g trat in etwas 
über einer Stunde nach dein Unglück ein 
Bischeld hinterläßt eine große Familie, 
nämlich zehn Kinder-. Die Frau mit 
vier derselben befand sich, wie beinerti, 
bereits iit Oklahoma nnd wurde sie iele- 

graplnsch von dein schweren Unnlück he- 

nachrichtigt. Sie kani dnnn hierher 
Das Begiäbiiiß fand Montag Nachmit· 
tag von dei Ersten Baptistenkiiche aus 

statt. 
Vischeld gehörte en Harniony Lage 

No. 37, A. D· U W., sowie zii den 
Macriibees, den Modern Woodmen und 
den Royal Htghlaiiders. Er hat in 

allen diesen Logen Versicherung, im 
ganzen acht oder neuntausend Dollais 
und isi sür die Fainiiie also ausreichend 
gesorgt. Die Kinder sind: Frau Stier- 
man Thompson, 28 Jahre alt; Paul, 
24; Kate, 20; Farinie Grau Ogden), 
19; Mary, U; George, M; Graee 12, 

Heim-In 11,(7ddie » und Leim i Jahre 
ali. Bifchtld mi- IS Hilsic nli und 
zweimal onlieiiaihkt Seine cisisx Frau 
starb in two Bischeld war seit lan- 
gen mä) (.1 «» In Messan TO TTJJITL..1 
bei lininn Bucsfic iljäiin, hanc Frdoch 
im- siiiizem im Russchlusi nei.is;i, nach 
Oft.-lm.«s1iili-k;-Is·icsi«elii, doch um« es 
und-in i«:i.!-li-Fsm und konnte n sein 
Volum-is »Hu ausziiiisruk Tit Fami- 
lie tin-D wiihiiclieinlich jetzt hier wol-neu 
bis-idem 

8«.-4 «- ’?lcker Psalm oft vor ’« 

und siid nom Woon Nimm mit Gebäu- 
di-n, zu veiknufcn für theilweise VMIJ 
liest kleines Heim; willst du tauschen? 
Auch zu veri«enten. Seht-i Dill cit- Hu- 
sion, Agenten. 21 tinil 

— Geht nach Hanti’g Park jeden 
Sonnabend und Sonntag Abend, wohnt 
dem von nun ab in der Halle stattfinden- 
den Ball bei und labt Euch an einem 
Glase des frischen und samosen Dick 
Bros. Quincy Bier. 

— ht. und Frau Jahn Speihmann 
erhielten letzte Wache noch ein paar hüb- 
sche, jedoch aus der langen Reise verspä- 
tete Geschenke zu ihrer diamanten Hoch- 
zeit von Manila und zwar von Seth P. 
Mobley und Frau. Frau Spethsnann 
erhielt einen prächtigen weißen Shawl 
aus indischer Seide und Hi Speihmann 
sitt-n Ist-in III-II-»sc-Is «-«-I---0-O·-n 

sus-.·--s·s-7 Vkusv ssssssss 

Cigartenhalter 
— Seit Anfang dieser Woche bereist 

Hin Claiis Sothniann im Interesse des 
»Staats-Anieigei« und Herold« den süd- 
licheii Theil des Staates nnd ivird er 

dann auch im nördlichen Kansas thätig 
sein. Unsere dortigen Aboniienteii bit- 
ten wir, Hin Soihinann iii seinen Be- 
mühiingen nach besten Kräften zu unter- 

stützen und ihni das mühselige Geschäft 
eines Zeitiiiiggieiienden so angenehm 
als möglich zu iiiiichen. Für alle Ge- 
sälligkeiten iii dieser Hinsicht ini Boiuiig 
iiiisereii herzlichsten Dank. 

-— Jnsolge von Herzschlag ueiitiirb 
iiiii Dienstag Voiinittag iii Meriick ist-» 
aiis der Faiiii ihrer Söhne-, Thersdcii ti. 

Gesiii Edle-S, die til Jahie alte Kinn 
Vertha Ghin-z, Gattin von Hei-nich 
Edle-is. Die Beisloibeiie iniir eine « 

Schwester des hiei wohlbekannten, ubei 

auch schon vor etlichen Jahren oerit·-oi 
benen Henin Gicse Sie hiiiterliisit an- 

ißer ihren Gatten 5 Kinder: Ll Söhne n. 

2 Töchter, welche ihien Tod auf das 
schmeizlichste betianern. Das Begräb- 
niß findet heute (kieitag) auf dein Ehep- 

iiiian Friedhofe statt 
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) Will- lliesorts,llieltiilmmoiselaiiitllslil 
Untat- 
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